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Ich hab Dein Rad!

Am Hauptbahnhof Öffnungszeiten Stgt.-Weilimdorf

Lautenschlagerstr. 3 Mo–Fr von Wormser Str. 16

70173 Stuttgart 9.30–19.00 Uhr 70499 Stuttgart

Tel. 0711 296234 Samstag von Tel. 0711 8065091

Fax 0711 2236717 9.30–16.00 Uhr Fax 0711 8065091

Fahrrad-Spezialhaus …RRRRenner

2 mal in Stuttgart seit 1918
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vorschläge zum Thema Radverkehr 
hat, sollte diese Chance nutzen, 
auf sein Anliegen aufmerksam zu 
machen.

Fördermitglieder
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sche Arbeit durch ihre Fördermitgliedschaft:

Die Speiche Robert-Leicht-Str. 2 S-Vaihingen  73 51 764

Neue Arbeit (Radstation) Filderbahnplatz 23 S-Möhringen 99 76 179

Rad und Reisen Arnoldstraße 1 S-Mühlhausen 53 21 27

Rad und Tat Gäuweg 1 S-Zuffenhaus. 80 89 35

Radsport Wolbold Riederstraße 8 S-Lederberg 42 72 89

rent a bike Andreas Straub Lautenschlagerstr. 22   42 07 08 33
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Radfahrlehrer/in gesucht
Sie können radeln. Sie haben Auge, Ohr und Gespür für das, was in anderen 
vorgeht? Vielleicht wäre dann eine Tätigkeit beim ADFC Stuttgart als Lehrende/r 
fürs Radeln etwas für Sie?
Unser langjähriger Leiter für Erwachsenenkurse würde gerne die Leitungs
tätigkeit in neue Hände geben.

Interessenten melden sich direkt bei Herrn Beckmann  
(Tel. 0 79 04 / 944741 oder im Fahrradbüro).
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Editorial

Liebe Leserinnen und Leser,
liebe ADFC-Mitglieder

Ein letztes Mal möchte ich mich von 
dieser Stelle aus zu Wort melden. 
Nach gut 10 Jahren an der Spit-
ze des ADFC Stuttgart bin ich im 
Herbst zurückgetreten, da die Auf-
gabe als ADFC-Landesvorsitzende 
nicht auf Dauer mit dem Kreisvorsitz 
vereinbar ist. Meine Stellvertreterin 
Susanne Güdemann hat den Kreis-
verband seither mit großem Enga-
gement weiter geführt, sie wurde 
mit überwältigender Mehrheit auf 
der Mitgliederversammlung als neue 
Kreisvorsitzende bestimmt. Ich gra-
tuliere ihr ganz herzlich zu ihrer Wahl 
und Wünsche ihr und dem neuen 
Vorstandsteam viel Erfolg, aber auch 
viel Spaß bei der Vorstandsarbeit. 
In den 10 Jahren aktiver ADFC-Ar-
beit habe ich viel erlebt. Ich möchte 
mich bei allen Menschen bedanken, 
die den Verband unterstützen. Da-
bei schließe ich ganz ausdrücklich 
alle ein, denn auch eine kleine oder 
kleinste Spende hilft uns weiter, jeder 
ausgetragene Rundbrief oder eine 
Stunde am Infostand. Es war meine 
eindrücklichste Erfahrung, wie viele 
Leute zusammenhelfen um den AD-
FC voran zu bringen und am Laufen 
zu halten. Selbst als ich 2004 aus 
familiären Gründen eine Weile fast 

völlig ausfiel, fanden sich einige Akti-
ve, die das kompensierten. All denen 
sage ich DANKE. 
Die Radverkehrspolitik war all die 
Jahre der Schwerpunkt meines In-
teresses. Hier habe ich viel dazu ge-
lernt, vor allem, wie zäh alles abläuft, 
wie viele Jahre es dauert, bis Ideen 
umgesetzt werden, bis sich Verbes-
serungen durchsetzen. Allerdings 
war ich auch lange genug mit der 
Materie befasst, um erste Erfolge zu 
erleben. Wenn ich jetzt mit dem Rad 
durch die Stadt fahre, komme ich 
immer mal wieder an Stellen vorbei, 
für deren Verbesserung wir gekämpft 
haben.  Dies gibt mir dann wieder die 
Motivation bei Verwaltungen und Po-
litikern vorstellig zu werden und wei-
tere Verbesserungen für uns Radfah-
rer einzufordern.
Sie, liebe Leserinnen und Leser, kön-
nen an den Erfolgen teilhaben. Ent-
weder fahren Sie einfach mit dem 
Rad in Stuttgart, dann kommen Ih-
nen die Verbesserungen zu Gute 
oder Sie schließen sich dem Team 
des Kreisverbandes Stuttgart an und 
helfen mit, weitere Erfolge zu erzie-
len. Am besten tun Sie beides, denn 
in Stuttgart ist es toll, Rad zu fahren!
 Gudrun Zühlke

Der Stuttgarter Rad-Rundbrief (SRR) ist 
die kostenlose Zeitung des Allgemeinen 
Deutschen Fahrrad-Clubs, Kreisver-
band Stuttgart. Sie wird an Mitglieder 
verteilt und liegt im Einzelhandel sowie 
weiteren öffentlichen Auslagestellen 
aus. Der SRR erscheint im März, Juli 
und Oktober und in einer Kurzform im 
Dezember.
Anzeigenverwaltung / kontakt:
Fahrradbüro des ADFC, KV Stuttgart, 
Breitscheidstraße 82, 70176 Stuttgart,  
Tel. 07 11 / 6 36 86 37
Handy 0177 / 5 98 81 79
www.adfc-bw.de/stuttgart
verantwortl. redakteur: Uli Völker,
uli.voelker@adfc-bw.de
redaktion: Peter Beckmann, Susanne 
Güdemann, Hans-Günther Kehm, Hil-
trud Neumann, Matthias Pfaff, Holger 
Rasper, Matthias Thum, Annette und 
Stefan Tumback, Uli Völker, Gudrun und 
Frank Zühlke.
layout: Simona von Werder
Namentlich gekennzeichnete Artikel 
stellen nicht unbedingt die Meinung 
der Redaktion dar. Nachdruck mit Quel-
lenangabe erlaubt unter Vorbehalt des 
nicht eigenen Bildmaterials (siehe dann 
Hinweis).
Druck: Gebr. Knöller GmbH & Co. KG
Auflage: 2500 Stück

Impressum
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Mitgliederversammlung 2011

Bis auf den letzten Platz war das Ne-
benzimmer des Restaurant-Theater 
Friedenau mit ADFC-Mitgliedern und 
anderen Interessierten gefüllt. 
Susanne Güdemann, die stellvertre-
tende Vorsitzende, begrüßte die Run-
de und führte zügig durch das umfang-
reiche Programm des Abends.
Zunächst wurden die Ausbildungszer-
tifikate für ADFC-Radtourenleiter an 
die anwesenden Tourenleiter ausgege-
ben. Im letzen Jahr haben zahlreiche 
Tourenleiter die inzwischen vorge-
schriebenen Kurse absolviert. 
Als neuer Tourenkoordinator wurde 
Hans-Günther Kehm begrüßt, der Jo-
achim Schächtele bei dieser zentralen 
Aufgabe ablöst. Joachim war 15 Jah-
re lang für die Zusammenstellung der 
ADFC-Touren verantwortlich. Ihm wur-
de mit einem Büchergutschein herzlich 
gedankt. Von Hans-Günther Kehm er-
fuhren die Anwesenden, dass die Teil-
nehmer der über 130 Touren im Jahr 
2010 zusammengerechnet zweimal um 
die Erde geradelt sind (s.a. Seite 6.)
Neu im Programm waren die Neubür-
gertouren, die in verschiedenen Stadt-
teile führten. Dieses Angebot wurde im 
Herbst 2010 mit dem Stuttgarter Um-
weltpreises ausgezeichnet.

Es folgten die Berichte zu verschie-
denen Arbeitsbereiche des Kreisver-
bands im vergangenen Jahr. Frank 
Zühlke berichtete (in Vertretung für 
Gudrun Zühlke) von der Radverkehrs-
politik in Stuttgart. 
Peter Beckmann informierte über die 
Arbeit des Fahrradbüros. Der Bücher- 
und Kartenverkauf nimmt weiter ab, 
dafür wird die Fahrradcodierung und 
die Kauf- und Reiseberatung stärker 
nachgefragt.
Die Selbsthilfewerkstatt wird vor allem 
in den Sommermonaten gut besucht, 
auch von vielen Stammkunden. Auch 
die Reparaturkurse sind immer ausge-
bucht. 
Das neue Dach bewährt sich, an Re-
gentagen kann die Werkstatt besser 
genutzt werden. Ein Wunsch aus dem 
Werkstatt-Team an die Besucher: bitte 
nur mit sauberen Rädern zum Reparie-
ren kommen!
Die Organisation der Kuriere läuft seit 
16 Jahren über Siegwart Calmbach. 
Die Verteilung der Rundbriefe und der 
Fahrradjahres funktioniert fast rei-
bungslos. Einige „weiße Flecken“ gibt 
es noch auf dem Kurier-Stadtplan, z.B. 
in Vaihingen und im Stuttgarter Wes-
ten. Siegwart freut sich dort über wei-
tere Kuriere.

Uli Völker berichtete vom Stuttgarter 
Radrundbrief. Dieser trägt sich finanzi-
ell noch nicht selbst, weil das professi-
onelle Layout seinen Preis hat. Die re-
daktionelle Arbeit ist zeitintensiv, aber 
die Zusendung von Artikeln klappt in-
zwischen gut.
Norbert Kirsch stellte als Schatzmeis-
ter routiniert die finanzielle Situation 
des ADFC Stuttgart dar. Mit einem 
leichten Plus endete das Geschäfts-
jahr 2010. 
Der Antrag auf Entlastung des Vor-
stands und des Kassierers wurde von 
der Mitgliederversammlung angenom-
men.
Es folgten die Neuwahlen, die nötig 
geworden waren, weil Gudrun Zühlke 
nach ihrer Wahl zur Landesvorsitzen-
den des ADFC Baden-Württemberg 
ihr Amt als Vorsitzende des Kreisver-
bands niederlegte. Auch Uli Völker 
schied aus dem Vorstand aus.
Neu gewählt wurden Susanne Gü-
demann als erste Vorsitzende, Frank 
Zühlke als zweiter Vorsitzender, Nor-
bert Kirsch als Kassierer und als Bei-
sitzer Holger Rasper und Robert Ros-
ner.
Das Amt als Kassenprüfer übernah-
men erneut Marion Baldrich und Hans 
Renner.
Anschließend wurden noch fünf De-
legierte für die Landesversammlung 
in Mosbach gewählt. Als Antrag für 
die Landesversammlung wurde eine 
Positionsbestimmung des ADFC Ba-
den-Württemberg zu Stuttgart 21 ge-
wünscht.
Nach einem Dank an Gudrun Zühlke 
und Uli Völker für die langjährige Vor-
standsarbeit endete die Mitgliederver-
sammlung gegen halb elf.
 Annette Tumback

Susanne Güdemann eröffnet die gutbesuchte Mitgliederversammlung Fotos: uv

Der neue Kreisverbandsvorstand und die Kasssenprüfer: (v.li. Norbert Kirsch, Holger Rasper, Susanne 
Güdemann, Robert Rosner, Frank Zühlke, Marion Baldrich, Hans Renner)

Joachim Schächtele wurde mit einem Bücher-
gutschein gedankt
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2 x um den Globus geradelt
Wir ziehen Bilanz über das Fahrradjahr 2010 des ADFC Stuttgart

Die Wetterbedingungen für unser um-
fangreiches Tourenprogramm des ver-
gangenen Jahres reichten von recht 
bescheiden bis optimal. Insgesamt war 
es diesbezüglich ein durchwachsenes 
Jahr. Einige wenige – meist leichtere 
und kürzere – Touren mussten man-
gels Mitfahrern aufgrund schlechter 
Witterung ausfallen. Andererseits ha-
ben auch Regen und Hitze Unentweg-
te nicht von einer Teilnahme abhalten 
können. 

Bei 52 Tages- und 3 Mehrtagestouren 
wurde eine Strecke von über 4.300 km 
zurückgelegt. Dabei waren etwa 670 
Teilnehmer einschließlich Tourenleitern 
unterwegs, die insgesamt gut 60 000 
km geradelt sind. Etwa 25 % der Teil-
nehmer waren Nichtmitglieder. 

Neu im Programm waren unsere Neu-
bürgertouren in verschiedenen Stadt-
bezirken mit 11 Terminen, die aller-
dings, teils auch wetterbedingt, noch 

nicht den erhofften Zuspruch fanden. 
3 Touren sind  ganz ausgefallen, zwei-
mal war nur  der Tourenleiter mit dem 
Co-Tourenleiter unterwegs. Trotzdem 
wurden von den insgesamt 30 Radlern 
um die 700 km zurückgelegt.

Ein recht gutes Jahr hatten unsere 
wöchentlichen Abendtouren in Zuffen-
hausen,  Bad Cannstatt und Vaihin-
gen, die es  trotz wetterbedingten 
Einschränkungen auf über 20 000 ge-
fahrene Kilometer brachten. 

Alles in allem haben die Mitglieder und 
Gäste des ADFC Stuttgart auf seinen 
2010 veranstalteten Touren mehr als 
80 000 km zurückgelegt und sind folg-
lich zweimal um die Erde geradelt.
 Hans-Günther Kehm

Tour vom 6. Juni 2010  „Rund um den Stromberg“       Foto: HGK

2000stes Mitglied 
im ADFC Stuttgart

Im Moment haben wir bereits 
mehr als 1900 Mitglieder. Helfen 
Sie uns mit, noch in diesem Som-
mer das Mitglied mit der Nummer 
2000 zu feiern. 

Vermerken Sie einfach auf dem 
ausgefüllten Mitgliedsantrag Ihre 
Kontaktdaten, und das Stichwort 
„2000“ und nutzen Sie die Chan-
ce auf drei Gewinne:

–  Ein Paar Ohrenschützer und ei-
nen aktuellen Radlerstadtplan 
für Mitglied Nr. 1999

–  Eine Ortlieb-Radtasche  
Son der  edition „Oben 
 Bleiben“ für das Mitglied  
Nr. 2000

–  Einen Codiergutschein und 
eine Stuttgarter Regionalkarte 
für das Mitglied Nr. 2001

Mitgliedsanträge kann man im 
Fahrradbüro abgeben, dort in 
den Briefkasten (hinter dem Hof-
tor rechts) einwerfen oder mailen 
an
stuttgart@adfc-bw.de
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Wiederauflage – Neubürgertouren
Neuauflage – ADFC City-Piloten

                                                                                      










finden dienstags vom 29. März bis 20. September als 
geführte Touren statt. Anschließende Einkehr.  
Treffpunkt: 18:30 Uhr, Kursaal in Bad Cannstatt  
Kontakt:      Joachim Schächtele (Tel. 0711 2864831)  


gibt es dienstags vom 29. März bis 4. Oktober in Form 
eines offenen Radtreffs. In der Regel wird die Tour durch 
einen ADFC-Tourenleiter geführt. Am Schluss besteht 
die Möglichkeit zur Einkehr.  
Treffpunkt: 18:30 Uhr, Zehntscheuer Zuffenhausen  
Kontakt:      Klaus-Dieter Hartmann (Tel. 0711 8893334)


Sportliche, manchmal gemäßigte Touren donnerstags 
außer an Feiertagen vom 31. März bis 20. Oktober in 
Form eines offenen Radtreffs. Meistens geführte 
Radtouren zwischen 40 und 60 km.  
Treffpunkt: 17:30 Uhr, Bezirksrathaus Vaihingen  
Kontakt:      Ulf Müller (Tel. 0711 732584) 


Donnerstags vom  31. März bis 29. September, jedoch 
nicht an Feiertagen. In den ungeraden Wochen gibt es 
Touren in mittlerem Tempo (20 bis 35 km), in den 
geraden Wochen sportliche Touren (35 bis 50 km) mit 
jeweils wechselnden Tourenleitern. Abschließende 
Einkehr möglich. 
Treffpunkt: 18:30 Uhr, Weilimdorf, S-Bahnhof Nordseite
Kontakt:     Michael Kerner-Winkler (Tel. 0711 8380752)

 

Bearbeitung: hgk,  Foto: il             Auflage: 10.000 Stück, Februar 2011  





















Anschrift: Breitscheidstraße 82, 70176 Stuttgart 
Telefon: 0711 6368637, mobil: 0177 5988179 
Geöffnet: Mittwoch 14-19 Uhr,  

Donnerstag 15-18 Uhr 
Ferien: 24.8.-8.9. und 21.12.2011-12.1.2012 
Internet: http://www.adfc-bw.de/stuttgart/ 
E-Mail: stuttgart@adfc-bw.de 
Anfahrt: S-Bahn Feuersee oder Stadtbahn U2 oder 
U9 oder Bus 41 Haltestelle Schloss-/Johannesstraße 



Hier kann jede und jeder sein Rad unter fachkundiger 
Anleitung selbst fit machen. Werkzeug ist vorhanden. 
Geringe Werkstattgebühr. 
Öffnungszeiten: März bis Okt. donnerstags 17.30 
bis 20 Uhr, von Nov. bis Feb. jew. 2. Do. im Monat.
Kontakt: Matthias Thum (Tel. 0711 808387) 
Stefan Tumback (Tel. 0711 5050649) 
selbsthilfewerkstatt.stuttgart@adfc-bw.de 


Stuttgarter Treff der Liegeradler und Tandemfahrer 
Termin: 2. Montag im Monat, 19 Uhr, 
Café Künstlerbund am Schlossplatz 
Kontakt: Ulli Horlacher(framstag@tandem-fahren.de) 
Internet: www. tandem-fahren.de 


Der Treffpunkt zum gemütlichen Meinungsaustausch. 
Die Gespräche drehen sich oft um den ADFC, die 
letzte Radtour, Radfahren in Stuttgart u.v.a.m.  
Termin:  2. Mittwoch im Monat, 19:30 Uhr, Café im 
Kulturzentrum Forum 3, Gymnasiumstr. 19-21 

Druck des Faltblattes mit freundlicher 
Unterstützung der Stadt Stuttgart und 
des Stuttgarter Radforums

Feierabendtouren ab Fahrradbüro
An folgenden Mittwochabenden bieten wir ab 19.00 
Uhr Feierabendtouren mit unterschiedlicher Länge und 
Anforderung an:

20. 4., 15. 6., 20. 7., 17. 8., 21. 9. und 19. 10.
Näheres im Radtouren- und Veranstaltungsprogramm
2011 des ADFC Stuttgart oder im Internet:
http://www.adfc-bw.de/stuttgart/

Wie 2010 haben wir auch dieses Jahr die kostenlosen Neu-
bürgertouren in verschiedenen Stadtteilen im Angebot. Sie 
sind als kürzere, gemütliche Touren mit Stadtführungscha-
rakter gedacht, nach dem Motto – mehr sehen als fahren. Ob 
Möglichkeiten für Alltagswege, schnelle Radverbindungen 
oder gemäßigte Anstiege auf Stuttgarts Höhen, der Touren-
leiter hat eine Route vorbereitet, stellt sich aber auch, je nach 
Gruppengröße, auf spezielle Wünsche der Teilnehmer ein. 
Zum Schluss gibt es noch einen geselligen Einkehrschwung, 
eine gute Möglichkeit für Neuzugezogene, nette Kontakte mit 
Gleichgesinnten zu knüpfen. Die Möglichkeit hier mitzufahren 
bietet sich neunmal samstags und viermal Mittwoch abends.

Die ADFC-City-Piloten sind ein neues Konzept innerhalb 
des Projekts Neubürgertouren. Hiermit wollen wir eine 1:1 
Betreuung denjenigen bieten, die neu in der Stadt sind, zu 
den festgelegten Tour-Terminen aber nicht kommen können 
oder in einem von uns nicht angebotenen Stadtbezirk woh-
nen. Besonders auch unsicheren Radfahrern, Wiedereinstei-
gern und Besuchern der Stadt möchten wir eine individuelle 
Wege beratung bieten, auf die persönlichen Mobilitätsinter-
essen eingehen und Sicherheitsaspekte beim Rad und Ver-
kehrsverhalten ansprechen. Im hügeligen und ausgedehnten 
Stadtgebiet wollen wir die Lust aufs gesundheitsfördernde, 
kostengünstige und umweltfreundliche Radfahren in Stutt-
gart wecken.
Für diesen besonderen Service erheben wir eine Aufwands-
entschädigung. 

Näheres kann man im Fahrradbüro und im gesondert aufge-
legten Flyer „Neubürgertouren“ erfahren. 
 Susanne Güdemann
Leider wurde im original Flyer (Bild rechts) ein falsches  Datum 
für die Feierabendtour „Zum Birkenkopf“ gedruckt. Richtig ist 
der 19. 10.



8 Stuttgarter Rad-Rundbrief Frühjahr 2011 ADFC

Neues aus Stuttgart von Frank Zühlke

- Im Gewerbegebiet Fasanen-
hof-Ost wurde am Schelmenwasen 
vor der EnBW-Zentrale ein Zweirich-
tungsradweg gebaut. Damit kann 
man nun zwischen Heigelin-Straße 
und Fasanenallee vom Kfz-Verkehr 
getrennt fahren. Das Stück wäre vor 
allem für Freizeitradfahrer im Zuge 
des Radelthon hilfreich, dieser wur-
de aber kürzlich verlegt. 

- Am Tallängsweg gab es zwi-
schen Kaltental und Vaihingen zwei 
Neuerungen, näheres siehe Seite 9.

- Am Rathaus Stuttgart sowie am 
Cannstatter Carré wurden zusätz-
liche Fahrradabstellmöglichkeiten in-
stalliert. 

Wieder möchte ich ein paar Stellen in Stuttgart nennen, an denen kürzlich etwas für den Radverkehr verändert wurde:
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Zwischenstand zum Tallängsweg
Wie bereits berichtet ist die Stadt-
verwaltung dabei, das Stuttgarter 
Hauptradroutennetz umzusetzen. Als 
erstes ist der Tallängsweg dran, die 
Route von Vaihingen durch Stuttgarts 
Mitte nach Bad Cannstatt. Nachdem 
im Herbst mit der Einrichtung der 
Fahrradstraße in der Eberhardstra-
ße der „Startschuss“ erfolgte, wurde 
als nächstes der Fahrradstreifen in 
der Kaltentaler Abfahrt bis zum Ab-
zweig Engelboldstraße vervollständigt. 
Bergauf wird derzeit an der Böblinger 
Straße oberhalb von Kaltental – ab der 
Feldbergstraße – der bisherige Fahr-
radstreifen mit einem Bordstein von 
der Kfz-Fahrbahn getrennt. Der Grund 
dafür ist, dass der Weg künftig auch 
bergab befahrbar sein soll. Aus Vai-
hingen kommende Radfahrer mit Ziel 
am linken Hang Kaltentals brauchen 
dann nicht mehr erst ins Tal und dann 
wieder den Hang hinauf zu fahren. Die 
Benutzung des Weges in beide Rich-
tungen war auch in der Vergangenheit 
für kurze Zeit erlaubt, die damalige 
Trennung des Streifens von der Fahr-
bahn erwies sich aber als nicht dau-
erhaft. Sie wurde häufig durch falsch 
fahrende Kfz-Fahrer ruiniert, so dass 
der Weg bergab wieder gesperrt wer-
den musste. Überdies wird derzeit die 
Autobahnbrücke am Ende der Wald-
burgstraße saniert, welche zuletzt 
stark beschädigt war.

Die weiteren Maßnahmen in Vaihingen, 
Stuttgart-Süd und Stuttgart-Mitte sind 
politisch größtenteils beschlossen, le-
diglich um die zwei Kfz-Stellplätze vor 
einem Zeitschriftenladen in Kaltental 
wird weiter gestritten. Es steht zur Dis-
kussion, die Stellplätze entgegen den 
Plänen doch nicht aufzugeben und da-
für in diesem Abschnitt Tempo 30 ein-
zuführen.  Beschlossen wurde aber die 
Querung der Planie direkt am Charlot-
tenplatz, wenn auch erst mit dreiwö-
chiger Verspätung, da das bürgerliche 
Lager im Umwelt- und Technik-Aus-
schuss große Skepsis zeigte und sich 
noch genauer damit befassen wollte. 
Auch bei der Sitzung drei Wochen spä-
ter wollten CDU, FDP und Freie Wähler 
dem Vorhaben nicht zustimmen und 
beantragten, die Pläne nicht weiter zu 
verfolgen. Die Mehrheit aus Grünen, 
SPD und SÖS/Linken sorgte aber da-
für, dass das Projekt dennoch umge-
setzt werden kann. Wir hoffen, dass 

danach auch die sogenannten bürger-
lichen Fraktionen erkennen, dass dies 
eine gute Entscheidung war. Schließ-
lich wird dadurch der Zick-Zack-Weg, 
der hier seit dem Bau des Breuninger 
Kaufhauses besteht, wieder etwas 
begradigt und zugleich entfallen die 
Schwierigkeiten am Karls-Platz, der 
regelmäßig bei Veranstaltungen nur 
schiebend passiert werden kann. Es 
wäre kaum vorstellbar, dass man jeden 
Samstag die B14 in einem Abschnitt 
für eine Veranstaltung umnutzt und die 
Autofahrer bittet, das Stück ihr Auto zu 
schieben.

Der Termin für die Entscheidung über 
die Maßnahmen in Bad Cannstatt 
wurde auf April vertagt, nachdem die 
Stadtverwaltung hier noch etwas Zeit 
brauchte. Dort geht es darum, die 
Waiblinger Straße und den Augsbur-
ger Platz fahrradgerecht umzugestal-
ten, da dies die direkte Verbindung 
zwischen Bad Cannstatt und Fellbach 
ist und eine gleichmäßige gut zu be-
wältigende Steigung aufweist. Noch 
umstrittener wird voraussichtlich der 
Abschnitt zwischen der König-Karls-
Brücke und dem Cannstatter Wil-
helmsplatz sein.

In den nächsten Monaten dürften die 
folgenden Baumaßnahmen in Angriff 
genommen werden: 
−  In der Vaihinger Waldburgstraße soll 

bergauf ein Schutzstreifen markiert 
werden, von der Robert-Koch-Stra-
ße bis zum Abzweig Rohrer Höhe, 
ab dort ist die Straße eine Tempo-
30-Zone

−  In der Ortsdurchfahrt Kaltental soll 
bergab ein Schutzstreifen eingerich-
tet werden. Zwischen dem Streifen 
und den parkenden Autos soll ein 
Sicherheitsbereich eingerichtet wer-
den, so dass man nicht zu dicht an 
den Autotüren vorbeifahren muss. 
Ohne diesen Schutzabstand hätten 
wir vom ADFC uns deutlich gegen 
diese Maßnahme ausgesprochen. 
So meinen wir aber, dass dies eine 
brauchbare Lösung ist, wenngleich 
wir eine Geschwindigkeitsreduzie-
rung auf 30 oder 40 km/h hier für die 
bessere Lösung gehalten hätten.

−  Zwischen Kaltental und Heslach 
wird der Radverkehr künftig nicht 
mehr hinter den Nesenbach ver-
schwenkt. Dafür wird ein berg-
ab führender Fahrstreifen in einen 
Radweg umgebaut – ähnlich wie im 
oben genannten Abschnitt oberhalb 
von Kaltental auf der Böblinger Stra-
ße. Hier geht ein alter Wunsch vieler 
Radfahrer in Erfüllung.

 Frank Zühlke

Allgemeiner Deutscher
Fahrrad-Club
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Wahlprüfsteine des ADFC  
zum Thema Radverkehr

Der ADFC Stuttgart befragte 16 Kan-
didaten in den vier Stuttgarter Wahl-
kreisen zur Landtagswahl zu Themen 
des Radverkehrs. Wir wollten wissen, 
wie die einzelnen Kandidaten zu The-
men des Radverkehrs stehen, und ein-
mal nicht nur Meinungen der jeweiligen 
Spitzenpolitiker hören, die eigentlich 
längst bekannt sind. Elf Kandidaten 
antworteten bis Redaktionsschluss: 
Alle vier Grüne, drei von der SPD und 
je zwei von CDU und FDP.
Eine Frage bezog sich auf das persön-
liche Verkehrsverhalten der Kandida-
ten: „Benutzen Sie selbst das Fahrrad 
im Alltag / in der Freizeit / im Urlaub? 
Wenn ja, wie häufig?“ Hier konnte der 
Grüne Kandidat in Stuttgart II, Werner 
Wölfle punkten, der in allen Kategori-

en „sehr häufig“ ankreuzte. Die ande-
ren Kandidaten von Grünen, SPD und 
CDU kreuzten jeweils zweimal „selten“ 
und einmal „häufig“ an. Frau Heise und 
Herr Marquardt von der FDP mussten 
hingegen bei der Nutzung im Alltag 
„nie“ ankreuzen, sonst „selten“.
Weitere Fragen beinhalten folgende 
Themen: Was haben sie die letzten fünf 
Jahre zur Radverkehrsförderung unter-
nommen und was planen sie für die 
nächste Legislaturperiode? Hier wurde 
großteils auf eigene Aktivitäten, teils 
auf Aktivitäten der Fraktion hingewie-
sen. Herr Marquardt schrieb aber klipp 
und klar: „Bewusst kein Engagement, 
da ich mich zu oft über rücksichtslose 
Radfahrer aufrege“.
Zur Infrastruktur werden Fragen zur 

Höhe der Ausgaben für den Radver-
kehr und zum Fahrradparken an öffent-
lichen und privaten Gebäuden gestellt. 
Die Frage, ob sich zukünftig die Aus-
gaben der öffentlichen Hand für den 
Radverkehr am angestrebten Radver-
kehrsanteil von 20% orientieren soll-
ten, wurde von allen Kandidaten außer 
Frau Arlt-Palmer (CDU) mit ja beant-
wortet. Dies überrascht den ADFC 
positiv, liegen die heutigen Ausgaben 
doch weit darunter. 
Auch Bildung in Schulen und Öffent-
lichkeitsarbeit zur Verkehrsmittelwahl 
werden thematisiert. Mit Ausnahme 
von Arlt-Palmer und Marquardt wur-
den diese Fragen von allen Kandidaten 
positiv beantwortet. Weitere Fragen 
beziehen sich auf die kostenlose Fahr-
radmitnahme im öffentlichen Nahver-
kehr, Fahrradmitnahme in Bussen und 
den Fahrradtourismus. Abgerundet 
wird der Fragebogen mit dem wichtigs-
ten Radverkehrsproblem im jeweiligen 
Wahlkreis und je Wahlkreis um zwei 
Fragen zu örtlichen Problempunkten.
 Frank Zühlke

Die Ergebnisse der Umfrage sind 
im Internet zusammengestellt. 
Sie können unter 
www.adfc-bw.de/stuttgart-rad-
verkehr abgerufen werden.

1) 

 



Erhältlich beim ADFC Stuttgart (siehe unten), auch als 
Einzeltaschen. 
Preise: 
49,50 € einzeln, 99 € pro Paar, für Jede/n 
45 € einzeln, 90 € pro Paar für Mitglieder des ADFC
41 € einzel, 82 € pro Paar für Aktive Im ADFC und allen 
befreundeten Umweltverbänden. 
Bei Versand zzgl. Paketgebühr. 






           Copyright: Peter Beckmann ADFC Stuttgart 



Zurück im

 
Nach Renovierung und Pächterwech-
sel steht uns ab März 2011 wieder 
unser traditioneller Veranstaltungs-
ort, das Café Merlin im Stuttgarter 
Westen, zur Verfügung. In der Au-
gustenstr. 72 (S-Bahn-Haltestellen 
Schwabstr. oder Feuersee) finden nun 
– neben zahlreichen Kulturveranstal-
tungen – auch die ADFC-Abende mit 
Bilderschauen, Spezialberatungen 
und Radreisen-Vorstellungen statt. 
Zum Auftakt zeigt uns am Dienstag, 
29. März, um 20 Uhr Marietta Nicklas 
vom Landesverband Bilder zu Radrei-
sen in ganz Europa.



11Stuttgarter Rad-Rundbrief Frühjahr 2011ADFC

Am 14. und 15. Mai 2011 finden die  
6. Fahrradaktionstage zusammen 
mit dem 21. Radel-Thon-Sonntag 
statt.

Seit dem Jahr 2006 finden jährlich die 
Stuttgarter Fahrradaktionstage - das 
Sattelfest statt. Die Stuttgarter Fahr-
radaktionstage sind eine Informations- 
und Diskussionsplattform, an der sich 
die Stuttgarter Bürgerinnen und Bür-
ger über die Vorteile und Möglichkei-
ten des Fahrradfahrens in der Landes-
hauptstadt informieren können.
An dem Sattelfest können Bürger mit 
Vertretern des Gemeinderates und der 
Verwaltung über Aspekte der Fahrrad-
förderung diskutieren. Außerdem wer-
den wertvolle Tipps zum Radfahren in 
und um Stuttgart geboten. Verbände 
wie zum Beispiel der ADFC, die Na-
turfreunde Radgruppe Stuttgart, das 
Polizeipräsidium Stuttgart oder Fahr-
radhersteller beraten die Bürger zu 
Fahrradausstattung, Radtouren und 
zum sicheren Radfahren. 
Geführte Radtouren wie zum Beispiel 
unter dem Motto „Radfahren in Stutt-
gart – aber wie und wo denn“ ergänzen 
das Sattelfest und zeigen die vielfälti-
gen Möglichkeiten der Radnutzung so-
wie reizvolle Fahrradtouren in und um 
Stuttgart auf. 
Die Idee zu den Stuttgarter Fahrradak-
tionstagen entstand im Rahmen des 
„Runden Tisches zur Förderung des 
Fahrradverkehrs in Stuttgart“. 
Quelle:  
www.stuttgart.de/fahrradaktionstage

SattelfestADFC-Fahrradbazare

Vorschau Flohmärkte und Sattelfest

Samstag, 2. April 
Annahme 8.30–10 Uhr 

Verkauf 10–12 Uhr

Stuttgart-Mühlhausen 
bei Rad und Reisen 

Arnoldstraße 1

Samstag, 2. Juli 
Annahme ab 9 Uhr 
Verkauf 10–12 Uhr

Stuttgart-West 
Diakonissenplatz 

(Silberburg-/Ecke Forststr.)

Die Naturfreunde Radgruppe Stuttgart e.V. hat wieder Rad-Demos angemeldet. Wie schon letztes 
Jahr werden sicher viele ADFC-Radler sich den MontagsRADdemos anschließen.  
 www.naturfreunde-radgruppe-stuttgart.de

10 % Verkaufs-Provision für den ADFC. Nur verkehrssichere Fahrräder zulässig. 
Infos zu weiteren Bazaren: www.adfc-bw.de
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 Foto: Matthias Pfaff

Im Nordwesten einiges Neues!
Die Fahrradoffensive Weilimdorf soll-
te eine „Blitzaktion“ werden: Start im 
Frühjahr, Abschluss im Herbst. Doch 
was schon viele Feldherrn erleiden 
mussten, schob sich der Winter dazwi-
schen. Das tut den guten Ergebnissen 
aber keinen Abbruch, wie alle Interes-
sierten auf einer Präsentationsveran-
staltung im Februar erfahren konnten. 
Die drei Themengruppen hatten ers-
tens die Freizeit-und Sport-Mobilität, 
zweitens den Schülerradverkehr und 
drittens den lokalen Berufs- und Ein-
kaufsradverkehr unter die Lupe ge-
nommen und zeigten ihre in einem 
dreiviertel Jahr gesammelten Erkennt-
nisse.
Als Warm-Up hielt Meryem Schneider, 
Diplomabsolventin des Uni-Instituts 
für Straßen- und Verkehrswesen, einen 
Vortrag zu ihrer Diplomarbeit über die 
lokalen Weilemer Weggeflechte des 
Zweiradverkehrs. Sie hat in allen The-
mengruppen mitgewirkt und die prak-
tischen Schritte quasi theoretisch-wis-
senschaftlich begleitet. Ihre Aussagen 
zu Verkehrskonzepten erinnerten sehr 
an die Vorträge im Rahmen des Stutt-
garter Radforums.
Die Highlights der Präsentationsver-
anstaltung waren die Vorstellung einer 
neu entstandenen Freizeit-Fahrradkar-
te für Weilimdorf und Umgebung und 
eine Reihe von baulichen Verbesse-
rungen, die zwecks sichererem und 
komfortablerem Radeln schon konkret 
eingeleitet oder zumindest fest geplant 
wurden. Für die Einrichtung deutlich 
geeigneterer Fahrradabstellanlagen 
am Solitudegymnasium binnen  we-
niger Monate verdient die Stadt Stutt-
gart ein Sonderlob. Die Kapazität muss 

aber noch erweitert werden, um auch 
im Sommer auszureichen. An weiteren 
Schulen besteht auch noch Nachhol-
bedarf. 
Südwestlich vom Ortszentrum er-
streckt sich wie eine Barriere die So-
litudestraße, eine Landesstraße nebst 
zweigleisiger Stadtbahn. Hier fahrrad-
freundliche, sichere Querungsmöglich-
keiten zu installieren, die von Schülern 
und Alltagsradlern auch angenommen 
werden, ist nicht trivial. Schnellschüs-
se sind auch nicht angesagt, denn zum 
einen sind nicht alle Schüler-, Berufs- 
und Einkaufsradverkehre belastbar 
ausgezählt, zum anderen werden ja 
im Rahmen der laufenden Installation 
des Hauptradroutennetzes noch die 
lokalen Radnetze entwickelt bzw. op-
timiert. Erst nach deren Definition wer-
den dann hoffentlich Querungen von 
Automagistralen sinnvoll angefasst 
(oder wird umgekehrt dort eine lokale 
Radroute entstehen, wo die Querun-
gen praktisch und kostengünstig in-
stallierbar sind?). Ich finde die Presse-
Berichterstattung zur Fahrradoffensive 
bzw. speziell zur Präsentation ermuti-
gend. Erkennbar hat der Radverkehr 
in den Augen der Bewohner großes 
Gewicht. Ich hoffe, dass sich dies 
auch beim argwöhnischen Verfolgen 
der Verbesserungsmaßnahmen zeigen 
wird. Die Bezirksvorsteherin Fr. Zich 
hat die Fahrradoffensive nun nicht ad 
acta gelegt, sondern es gibt weitere 
Treffen der Themengruppen und der 
Sprecher untereinander, um den Fa-
den nicht zu verlieren. 

Insbesondere möchte ich auf den 
fest geplanten Weilimdorfer Fahr-
radaktionstag am 28. Mai hinwei-
sen, der dem Vorbild des Stuttgar-
ter Sattel-Festes folgt. 
An diesem Mai-Samstag sollen aber 
alle örtlichen Vereine, Initiativen, Schu-
len etc. eigene Beiträge liefern, womit 
ein Stadtteilfest unter dem Leitgedan-
ken ‚Rad fahren‘ entstehen wird. Die 
dann fertig gedruckten Fahrradkarten 
werden sogar gratis verteilt werden. 
Verschiedene Touren werden mit oder 
ohne die kartografische Hilfe angebo-
ten. Für alle Nicht-Weilemer sei hier 
darauf hingewiesen, dass die Weilim-
dorfer Fahrradoffensive in Stuttgart Pi-
lotcharakter hat und ausdrücklich die 
übrigen Stadtteile zum Nachmachen 
animieren soll.
Mit keinem besonders großen Per-
sonaleinsatz wurden doch deutliche 
Akzente gesetzt, und der Stuttgarter 
Fahrradbeauftragte H. Köhnlein be-
dankte sich am Präsentationsabend 
dafür, dass ihm doch hinsichtlich man-
cher Planung nun der Weg geebnet 
wurde. In diesem Sinne fragen Sie 
doch mal bei Ihrem Bezirksbeirat nach, 
wann es vor Ort losgehen kann. 
 Matthias Pfaff
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Neuauflage Fotowettbewerb
Im letztjährigen Sommer-Rundbrief 
hatten wir zum Wettbewerb um das 
schönste, witzigste, markanteste Fo-
to für das Fahrradjahr aufgerufen. Die 
Ergebnisse konnten sich sehen lassen 
und waren im letzten Rundbrief zu be-
wundern. Dass wir dennoch keines der 
Fotos für das neue Programmheft ver-
wendet haben, hatte technische Grün-
de, lag aber auch daran, dass in dem 
verfügbaren Rahmen im Zusammen-
spiel mit dem Logo die Bildwirkung 
verloren gegangen wäre.

Wir wollen zu einer neuen Wettbe-
werbsrunde einläuten. Schicken Sie 
uns Ihren Fotofavoriten für die Front-
seite des Fahrradjahres. Auswahlkri-
terien sind: das Bild soll ein wiederer-
kennbares Stuttgart-Motiv zeigen und 
einen Bezug zum Fahrrad haben.

Damit Sie ausreichend Zeit und ver-
schiedene Jahreszeiten haben, geben 
wir jetzt schon das Fotoshooting frei.

Die besten Fotos werden wieder beim 
Planungstag in Sillenbuch, am Sams-
tag, dem 8. Oktober, ausgewählt.

Auch dieses Mal gibt es wieder einen 
ADFC-Vesperrucksack mit attraktiven 
Überraschungsinhalt zu gewinnen.

Hinweis: Die Rechte an allen einge-
sandten Fotos gehen an den ADFC 
Stuttgart zur redaktionellen Nutzung 
im Druck und Internet über.

Fotos bitte bis zum 19. September 
2010 entweder digital an  
stuttgart@adfc-bw.de schicken 
oder auch als Papierbild an das  
Fahrradbüro, Breitscheidstr.82,  
70176 Stuttgart.  
(Angabe der Postanschrift des 
Absenders nicht vergessen)
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Tandem-Probefahren
Schnupper-Nachmittag  
am Sonntag, 10. April

Tandemfahren ist eigentlich doch rich-
tig verlockend: Die Kraft von Zweien, 
aber zumeist nur der Widerstand von 
einem Fahrrad. Trotz unterschiedlicher 
Stärken und Schwächen das gleiche 
Tempo fahren und gemeinsam ankom-
men. Endlich mal Zeit, um ausgiebig 
miteinander reden zu können.
Große Touren mit Kindern machen. 
Oder gemeinsame Ausflüge mit Leu-
ten, die wegen verschiedenen Ein-
schränkungen nicht gut alleine radeln 
können. All das macht das Schöne am 
Tandemfahren aus.
Anderseits sollen auch die Schwie-
rigkeiten nicht verschwiegen werden: 
Richtig gut läuft das Tandem nur im 
Flachen; sobald es aufwärts geht, ist 
das so mühselig wie auf dem Einzel-
rad. Auch mögen manche gern Tisch 
und Bett miteinander teilen, aber das 
Fahrrad lieber nicht: unterschiedliche 
Fahrstile, Trittfrequenzen oder andere 
Eigenheiten sind auf getrennten Rä-
dern besser zu ertragen.
Jetzt lassen sich die Vor- und Nach-
teile des Tandemfahrens nicht schon 
mit einer kurzen Proberunde erleben. 
Gute Tandems sind teuer. Daher sollte 
eine Anschaffung gründlich überlegt 
werden.
Am Sonntag 10. April, ab 14 Uhr bie-
tet der ADFC Stuttgart die Möglichkeit, 
das Tandemfahren auszuprobieren. 
Egal, ob als Zweierteam oder als Ein-
zelner mit Interesse als Pilot oder Mit-
fahrer.
Auch Leute mit Einschränkungen in ih-
rer Mobilität sind herzlich willkommen, 
am besten als Team (im Tandemjar-
gon: Pilot und Heizer).
Verschiedene Modelle sind zum Aus-
probieren da. Die beiden Tourenleiter 
haben große Erfahrung mit Neulingen 
und geben Tipps und Hilfestellung. 
Und das locker, mit viel Zeit. Wenn 
sich alle auf ihren Rädern sicher füh-
len, geht es zusammen auf eine kleine, 
gemütliche Tour (ca. 35 km). Denn nur 
auf freier Strecke lassen sich die Vor-
teile gemeinsamen Radelns erleben. 

Bei Interesse bitte beim  
Tourenleiter Helmut Glaser  
Tel. 07 11 / 81 56 61,  
helmut_glaser@web.de, 
anmelden. Dann erfahren Sie 
auch den genauen Treffpunkt in 
S-Feuerbach.

Frühlings-Schraubereien
Selbsthilfewerkstatt wieder aktiv

In diesem Frühjahr gibt es wieder viel-
fältige Möglichkeiten das Angebot der 
Selbsthilfewerkstatt des ADFC-Stutt-
gart zu nutzen:

Radcheck (jeden Donnerstag, ab 
17.30 Uhr): Ab März hat die Selbsthil-
fewerkstatt wieder jeden Donnerstag-
abend geöffnet. Das Werkstatt-Team 
bietet jeder und jedem die Möglichkeit 
eines Fahrradchecks an.
Gegen eine geringe Gebühr wird an-
hand einer Checkliste der Zustand 
des Rades geprüft und dabei allfällige 
Mängel erkannt. Dabei werden auch 
Tipps zu möglichen Verbesserungen 
oder zu neuen Teilen gegeben. Je 
nach Vorlieben und Fähigkeiten der 
RadfahrerInnen können dann die nö-
tigen Arbeiten entweder gleich in der 
Selbst hilfewerkstatt erledigt oder das 

Rad gezielt zum Fachhändler gegeben 
werden. Gerade zu Beginn der Rad-
saison sind die Werkstätten der Fach-
händler häufig überlastet, und haben 
lange Termine – nicht so die Selbsthil-
fewerkstatt!

Werkstatt-Treff (Donnerstag 31. 3., 
ab 20 Uhr): Zweimal im Jahr trifft sich 
das gesamte Team der ADFC-Selbst-
hilfewerkstatt. Dabei steht die Planung 
der kommenden Saison an, es wird 
der Bedarf an Ersatzteilen oder die 
Wünsche an Werkzeugen diskutiert. 
Aber hauptsächlich ist das ein gemüt-
liches Beisammensein bei gutem Es-
sen, ausgiebigem Tratschen und weit-
schweifigem Fachsimpeln... Also eine 
gute Gelegenheit das Werkstatt-Team 
kennen zu lernen und alle Fragen, eine 
Mitarbeit im Werkstatt-Team betref-
fend, beantwortet zu bekommen.
Das Team ist froh über jede/n, die mit-
helfen wollen. Besonders Schraube-
rinnen sind noch zu wenige im Team. 
Besondere Fähigkeiten sind nicht nö-
tig, allenfalls etwas handwerkliches 
Geschick und vor allem eine gewisse 
Großherzigkeit und
Einfühlung unserer bunten, vielfältigen 
BesucherInnen-Schar gegenüber. Die
unterschiedlichen Fachkenntnis-
se im Werkstatt-Team ergänzen ei-
nander, so dass untereinander von 
jedem laufend neues gelernt wird. 

Infos bei: 
Matthias Thum, Tel. 80 83 87,  
Stefan Tumback, Tel. 505 06 49, 
selbsthilfewerkstatt.stuttgart@
adfc-bw.de)
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Lösung  
Herbst/Winter 2010

Das Herbst/Winterrätsel war wohl 
etwas leicht, spannend oder lag es 
an den interessanten Tourenbe-
schreibungen, die damit verknüpft 
waren. Vielleicht lags auch am kul-
tigen Preis: noch nie kamen so 
viele richtige Einsendungen in die 
Redaktion geflattert. 

Die Lösung: 
1. Kaiserschmarrn 
2. Afrika 
3. Freudenstadt

Die original K21-Doppel-CD „Stutt-
gart steht auf!“ hat 

Christine Knaupp 
aus Stuttgart gewonnen. 

herzlichen Glückwunsch

So geht‘s
Die hoffentlich richtige Lö-
sung für das Rätsel  schicken 
Sie  bitte bis 30. Mai 2011 an 
das  

ADFC-Fahrradbüro, 
Breitscheidstraße 82, 
70176 Stuttgart,  
oder per E-Mail an: 
 stuttgart@adfc-bw.de

Unter den Einsendern rich-
tiger Lösungen verlosen wir  
3 x einen Stuttgarter Fahr-
radstadtplan (3. Auflage).

Das Frühjahrs-Rätsel

Frühjahrsrätsel einmal anders
Jan Sieckmann hat uns wieder einmal ein Osterei gelegt. Das Rätsel ist 
sicher von versierten Fahrradmenschen ohne Hilfen lösbar, wird aber 
leichter, wenn man die Geo-Koordinaten zur Hilfe nimmt.

1 R A D

2 R A D

3 R A D

4 R A D

5 R A D

6 R A D

7 R A D

8 R A D

9 R A D

10 R A D

© Jan Sieckmann 2011

1 Fabrikort der Bismarckräder bis 1957 & zweitälteste JugendherBerge der Welt

2 Viele Menschen mit radförmiger Halskrause hängen dort auf dieser Kunst‐"Wiese"

3 Rad‐ar‐Verfolger des Weihnachtsmanns und von Iwans Raketen

4 Velobuddhismus? Bei Kasimir IV. Residenz in Masowien!

5 Brüssel‐Fiets? "Weiße Stadt" an Save und Donau!

6 Ort des ältesten deutschen Pils' (Semperoper steht dort übrigens eigentlich nicht)

7 Wer das im Kreischgebiet sagt, muss auch Pi^‐Vorname sagen?

8 DA DER ELF? Ganz Naher Osten von "LEJ"!

9 Gesundheit!? Das Schloss kriegte Kada pragesch nicht geknackt

10 Heintje‐Heimat ‐ "Eurode"‐Teil (fietsenvriendelijkere deel) 

Lösungswort: Gegenstück zum Stereo‐Kino? Ein verbuchtes Thema!

 1  Fabrikort der Bismarckräder bis 1957 & zweitälteste JugendherBerge der Welt 
– 51° 12’ 9” N, 7° 20’ 4” O

 2  Viele Menschen mit radförmiger Halskrause hängen dort auf dieser Kunst-
“Wiese“ – 40° 24’ 50” N, 3° 41’ 33” W

 3  Rad-ar-Verfolger des Weihnachtsmanns und von Iwans Raketen –  
38° 48’ 21” N, 104° 42’ 3” W

 4  Velobuddhismus? Bei Kasimir IV. Residenz in Masowien! – 
51° 24’ 0” N, 21° 10’ 0” O

 5  Brüssel-Fiets? „Weiße Stadt“ an Save und Donau!  –  
44° 49’ 14” N, 20° 27’ 44” O

 6  Ort des ältesten deutschen Pils‘ (Semperoper steht dort übrigens eigentlich 
nicht) – 51° 7’ N, 13° 55’ O

 7  Wer das im Kreischgebiet sagt, muss auch Pitt-Vorname sagen? – 
46° 11’ 0” N, 21° 19’ 0” O

 8 DA DER ELF? Ganz Naher Osten von „LEJ“! – 51° 25’ 32‘‘ N , 12° 17’ 58‘‘ O
 9  Gesundheit!? Das Schloss kriegte Kafka pragtisch nicht geknackt –  

50° 5’ 22” N, 14° 23’ 50” O
10  Heintje-Heimat – „Eurode“-Teil (fietsenvriendelijkere deel) – 

50° 52’ N, 6° 4’ O
Lösungswort: Gegenstück zum Stereo-Kino? Ein verbuchtes Thema!

Zwischen Hohlwegen 
und Weinstraßen

Mehrtagestour vom 2. bis 5. Juni 
hat noch Restplätze frei

Drei Länder, viele Landschaften und 
noch mehr Eindrücken erwarten die 
Teilnehmer bei dieser 4-Tages-Rad-
tour: Kinzig- und Elztal, Elsaß, Kai-
serstuhl, Markgräfler Land und zum 
Abschluss Basel.
Ca. 400 Gesamtkilometer. Unter-
kunft in der Jugendherberge Brei-
sach.
Tourenbeschreibung war im Herbst-/ 
Winterrundbrief 2010 zu lesen. 
Anmeldung und weitere Info bei 
der Tourenleiterin:  
hiltrud.neumann@adfc-bw.de  
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Termine April bis Juli 2011
April

Sa 2. 4.  ADFC-Fahrradbasar in Stuttgart-Mühlhausen
So 3. 4.  Kleine Highlights im Nordwesten (3)
Sa 9. 4.  Neubürgertour S-Nord und Zuffenhausen
So 10. 4. Tandem-Schnupper-Nachmittag (T)
So 10. 4. Schurwald-Hochstraße (3)
Di 12. 4.  Bildervortrag: Uganda – Die Perle Ostafrikas, 

Café Merlin, Augustenstraße 72
Mi 13. 4.  ADFC-Stammtisch, 19.30 Uhr Forum Café im 

Kulturzentrum Forum 3, Gymnasiumstr. 19–21
Sa 16. 4.  Vaihinger Fahrrad-Börse
So 17. 4.  Zum Kirschblütentag nach Weilheim (2)
So 17. 4.  Stuttgarter Panoramatour (2)
Mi 20. 4. Flotte Feierabendrunde ab Fahrradbüro (3)
Di 26. 4.  Radtourvorbereitungen – weniger ist mehr!  

Info-Veranstaltung, Café Merlin, Augustenstr. 72
Sa 30. 4.  Neubürgertour Bad Cannstatt, Münster und 

Mühlhausen (1)
Mai

So 1. 5.  SPEZI Germersheim (3)
So  1. 5.  Schurwald-Körschtal-Tour (2)
Mo 2. 5.  Anmeldeschluss für die Viertagestour  

„Zwischen Hohlwegen und Weinstraßen“
Sa 7. 5. Tour für Einsteiger und Wiedereinsteiger (1)
Sa 7. 5.  Neubürgertour Hedelfingen – Untertürkheim (1)
So 8. 5.  Zom Lenin uff dr Wase! (1)
So 8. 5. Quer durchs Strohgäu (3)
Mi 11. 5.  ADFC-Stammtisch, 19.30 Uhr Forum Café im 

Kulturzentrum Forum 3, Gymnasiumstr. 19–21
Mi 11. 5. Neubürgertour Stuttgart-West  (2)
 14.–15. 5.  Stuttgarter Radtage mit vielen Touren
So 15. 5. Von Schwäbisch Hall nach Schwäbisch Gmünd (2)
So 15. 5. Schloss – Turm – Burg (2)
Mi 18. 5. Neubürgertour Innenstadt (1) 

Sa  21. 5. Panoramatour ins Gäu (3)
So 22. 5. per aspera ad astra (2)
So  22. 5. Panorama Express (3)
Di 24. 5. Bildervortrag: Kopenhagen – Berlin
Sa 28. 5. Tour de Murg mit dem Pedelec (1)
Sa 28. 5. Weilimdorfer Fahrradaktionstag
So  29. 5. Von Bad Cannstatt nach Renningen (1)
So  29. 5. Zwischen Lemberg und Rappenhof (MTB)

Juni
 2.–5. 6. Von Hof zu Hof in Schwaben (2)
 2.–5. 6. Zwischen Hohlwegen und Weinstraßen (3)
Sa 4. 6. Neubürgertour Filder (1)
So  5. 6. Stromberg-Strohgäu-Tour (3)
Mi 15. 6. Feierabendtour nach Ditzingen (2)
Sa 18. 6. Hoftour auf den Fildern (1)
So  19. 6. S‘Goißetäle nuff (3)
Sa  25. 6. zwischen Lemberg und Rappenhof (MTB)
So  26. 6. Tandemtreff – Grillen und Baden (1)
So 26. 6. Vaihingen/Enz bis Kirchheim/Neckar (2)
Di 28. 6.  Infoabend „GPS“, 20 Uhr, Café Merlin
Mi 29. 6. Neubürgertour Mönchfeld und Freiberg (1)

Juli
Sa 2. 7.  Sommer-Fahrradflohmarkt auf dem 

Diakonissenplatz, Stuttgart-West
So 3. 7. Schwäbisch-Fränkischer Wald (3)
Mi 6. 7.  ADFC-Infoabend, 19.30 Uhr, Fahrradbüro
Fr  9. 7. Neubürgertour Stuttgart-Süd
So  10. 7. Rems-ab mit Kind & Kegel (F)
So 10. 7. 5-Flüssetour im Schwarzwald (3)
Mi 13. 7. Neubürgertour Mönchfeld und Freiberg (1)
So 17. 7.  Schatzsuche am Neckar mit GPS (1)

1 gemütlich, 2 leicht sportlich, 3 sportlich, 4 extrem, 
F Familie, T Tandem, MTB Mountainbike


